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AIMP-Providerumfrage 2007
Interim Management in Deutschland

Interessenvertretung aller professionellen Dienstleister im Interim Management 
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Die Ziele des AIMP

Bekanntheit des Interim Managements erhöhen

Besonderheiten der Dienstleistung herausstellen

Beratungsfunktionen der Provider herausheben

Qualität und Professionalität verbessern

Erfahrungsaustausch intensivieren
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AGENDA

Weshalb die AIMP-Providerumfrage?

Methode und Vorgehensweise

Ergebnisse
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Weshalb die AIMP-Providerumfrage?

Der Interim-Markt in Deutschland ist längst
noch nicht transparent genug
Die Studie von Ludwig Heuse greift nur auf
eigene Daten zu und ist somit zu eng gefasst
Der AIMP will die Datenbasis verbreitern und
vertiefen und so mehr Transparenz schaffen
Die vorliegende AIMP-Providerumfrage 2007 
umfasst vorrangig das Jahr 2006 
Im Vergleich zur Umfrage 2006 (für 2005) wurde 
sie verbessert und erweitert
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AGENDA

Weshalb die AIMP-Providerumfrage?

Methode und Vorgehensweise

Ergebnisse

WWW.AIMP.DEApril 07 Bild 7

Methode und Vorgehensweise

Sicherstellen der Vertraulichkeit durch einen
anerkannten Dritten: Frau Dr. Vera Bloemer

Anonyme Befragung der Geschäftsleitung
führender Interim Provider in Deutschland

Grundlage: Fragebogen zu Strukturen und 
Entwicklungen im Markt

Analyse der Antworten von insgesamt 10
teilnehmenden Unternehmen
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Teilnehmende Interim Management-Provider
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AGENDA

Weshalb die AIMP-Providerumfrage?

Methode und Vorgehensweise

Ergebnisse
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Markt soll 2007 um 26 Prozent p.a. wachsen
ERWARTETES UMSATZWACHSTUM GEGENÜBER DEM VORJAHR
In Prozent

Gesamtmarkt 06:
ca. 500 Mio. €

Gesamtmarkt 06:
ca. 500 Mio. €

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007

Wachstumsprognosen vom Vorjahr angehoben
WACHSTUMSRATEN: VERGLEICH PROGNOSE AUS 2006 MIT 2007
In Prozent

2020
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Kunden decken Vakanzen zu Lasten „Change“
DIE HÄUFIGSTEN PROJEKTE NACH KATEGORIEN – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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Sanierung weiter auf dem Rückzug
DIE HÄUFIGSTEN PROJEKTE NACH KATEGORIEN – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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Fachseite entscheidet mehr – Toplevel weniger
ENTSCHEIDER ÜBER PROJEKTE NACH FUNKTION – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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„Königs-Branchen“ machen 61 % der Projekte
INTERIM-NUTZERBRANCHEN NACH MARKTANTEIL – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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Die „Nachrücker“ wachsen fast alle
INTERIM-NUTZERBRANCHEN NACH MARKTANTEIL – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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„Underdogs“ dümpeln bedeutungslos
INTERIM-NUTZERBRANCHEN NACH MARKTANTEIL – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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Nunmehr 4 von 10 Projekten für Kaufleute…
PROJEKTBESETZUNG NACH LINIENFUNKTION – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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VERGLEICH

06: 4 von 10
05: 3 von 10
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… aber alle anderen Linien rückläufig
PROJEKTBESETZUNG NACH LINIENFUNKTION – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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Projekte in Deutschland dominieren
PROJEKTBESETZUNG NACH LÄNDERN – 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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Osteuropa wichtigster Auslandsmarkt
PROJEKTBESETZUNG NACH LÄNDERN – 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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Der härteste Wettbewerber kommt von innen
GRÜNDE FÜR NICHTBESETZUNG VON ANFRAGEN – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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Qualität und Preis sind keine Hindernisse
GRÜNDE FÜR NICHTBESETZUNG VON ANFRAGEN – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007

0

17

23

25

1

3

5

5

9

10

20

37

2

13

8

10

12

6

Kunde nicht mehr vorhanden

An Einzelkämpfer verloren

Keine Budgetfreigabe

Tagessatz zu hoch

Kein geeigneter Interim Manager

Sonstige

An Wettbewerber verloren

Projektstopp/-verschiebung

Interne Besetzung

2006

2005

ZEITRAUM

WWW.AIMP.DEApril 07 Bild 24

Einzelkämpfer verlieren an Bedeutung
GRÜNDE FÜR NICHTBESETZUNG VON ANFRAGEN – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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Projekte laufen tendenziell länger
PROJEKTE NACH LAUFZEIT – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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Mehr Projekte zu geringeren Tagessätzen
PROJEKTE NACH TAGESSÄTZEN – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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Mehr Projekte zu geringeren Tagessätzen
PROJEKTE NACH TAGESSÄTZEN – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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Einsatz unabhängig von der Firmengröße…
PROJEKTKUNDEN NACH ANZAHL DER MITARBEITER – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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… aber seltsamer Swing im kleinen Mittelstand
PROJEKTKUNDEN NACH ANZAHL DER MITARBEITER – 2005 VS. 2006 
In Prozent

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007
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Marktschätzungen der Provider
VOLUMEN, ANZAHL INTERIM MANAGER, PREISE UND ANZAHL PROVIDER  
Schätzungen für den deutschen Markt - 2006

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007

Marktvolumen (Mio. €)

Anzahl der Interim Manager*

Durchschn. Tagessatz** (in €)

Anzahl relevanter Provider

SCHNITTSCHNITT MAXIMUMMAXIMUMMINIMUMMINIMUM

500500 1.0001.0005050

5.1505.150 10.00010.0002.0002.000

970970 1.2001.200550550

1919 40401010

* Die Umfrage erfasst vorwiegend die ersten beiden Managementebenen
** Einschließlich Providermarge
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Wesentliche Kennzahlen der Provider
KENNZAHLEN AUS DEN EIGENEN UNTERNEHMEN 
2006

Quelle: AIMP-Providerumfrage 2007

* Einschließlich Providermarge

SCHNITTSCHNITT MAXIMUMMAXIMUMMINIMUMMINIMUM

5,6 : 15,6 : 1 9 : 19 : 14 : 14 : 1

2828 616133

5151 55554545

8 %8 % 15 %15 %1 %1 %

Lead-to-Deal-Quote

Projekte insgesamt

Durchschnittsalter (Pool)

Anteil weiblicher Interim Mgr.
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Das Ergebnis im Kern

Der Interim-Markt in Deutschland wächst weiter

Der Interim-Markt in Deutschland wird „normal“

Die Change Programme der Kunden gehen zu
Ende – nun sind die Vakanzen zu decken

Interim Management unterhalb des „Senior Le-
vels“ drückt die durchschnittlichen Preise

Wichtige Branchen sind noch Niemandsland 


